
Vtummer 6 . 6. Februar 1910 V I . Jahrga«,. 

P « r t a u e r N A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonntag. 

6insd)altungspreise billigst. Der „Peltauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustelluna 

lies „Pettauer Anzeigers" erfolgt kot t t l l f t t . 

Ball-Seide D. 1 ffr. 16 an p Met . 
letzte Neuheiten. Franko 
u. s c h o n • e r s o l l t in« 
Hau» geliefert. Reiche 

Musterau»wahl umgehend 

8oiit«fi-fadfiKt. ttönnvdsrg, Zürich. 

(Kia gate» H»»««tttel Unter den Hausmitteln, die 
als schmerzstillende und ableitende Einreibung bei Er-
kältringen u|tp. angewendet zu «erden pflegen, nimmt da» 
in dem Laboratorium der Dr Richter « Apotheke zu Brag 
erzeugte l^olment. Laziaiei eomp. mit ,Anke>" lEisatz 
für .Anker-Pain-Erveller") die erste Stelle ein. Der Prei» 
ist billig: «0 h. K > 40 und f.— die Flasche; jede 
Kiolche befindet sich in eleganter Schachtel und ist kenntlich 
a» dem bekannten «ufer. 

..M» | i l ) ( Aaschiagsfrea»» kann durch »inen starken 
tataech »«rdorben werden und schließlich hat doch jeder 
da Zaieress« daran. iber Ervltuagen je schnell al» 
mßjjlich lortformnen. Ein altnrroMf» VliUcf dazu besitzen 
wir in Faq» Schien Sbener Mneral.Pa stillen. auf die 
hiermit al» zeitgenlüß nachdrücklich hingewieien sein mag. 

I66OOI 
not. (fcgl. fUugniff tv Ärzten | 
und Privaten beweise», daß 

K a i s e r s 
Brust-Karamellen 

• U den drei ?««»»» 

» U 5 t S N 
«ei ferKt , 4 c * f 4 « i w ü f , 
Katarrh, *ra«»f- i Ke»ch 
hastea am besten beseitigen. 

Rket 20 aa» 40 Heier, 
se 60 HrOtr. Zu haben 

bei:H. «» l i tor , UtzXh««» 
i« Pettaa I ß . Seiifcalf, 
«pNheke » |« I ) Hirschen 
in Petta» Bari Herr»»»» 
i» Wart» Ziffer, «agaft 
PlROger, 

i , Win». £««Mtwg. 

G e d e n k e t bei T p i e l e » , W e t t e » 

« . v e n n ä c h t a i s i e n d e s D e u t s c h e « 

S c h » l v e r e l > e s unD k r E i i d m a r l 

5 K S G 5 
H «chutz»»rtt: . « > » , » -

Lioimenf. Capsici comp., 
«rl»| (Ut 

J l n k e r - P a l a - E x p e l l e r 
isttau b«r»B|tid|f(c. ichmerzstilln,»« und 
«blr t tmb« « H m w t t n i i bei Ü M & l ü m t t * 

t 

xsw allgemein anerkannt; »um Preise von 
HÖH., ft 1.40 und 2K aortÄtia in den meisten 
Apotheken. Beim Einkauf diese« überall de-
liebten Hau»miliel« nehme man mir Original-
staschen in Schachteln mit unsrer Schutzmarke 
„ > « ? « « * an, dann ist »an sicher, da» 

Originaler,eugni» erhallen zu haben. 
3)». « t c h t e r « « p » t h » k » 

„ • • ( » « • • i i « » » < * « 
I* V r a * . «lisabechskaße Kr. S neu. 

T c c h n . B u r e a u 
« Ingen ieu r A H A M B U R G E R 
i»i. A iiii c . a . h a i 

A T E N T A N W Ä L T E 
Dip l .CbrakerOCFRITZ F U C H S 

J n g e n e u r W . K 9 R N F E L D 

Erwirkung von Pitenten auf Erfindungen. 

RbeoDiatismos 
1 Gicht, Ischias, 

Nervenleidenden 
teile ich gerne umsonst briefl. 
mit, wie ich von meinen quäl-
vollen Leiden befreit wurde. 

ftarl Lader, Allertlssea 

1 0 0 ' / . U c r d i e n s Y ! 

Ü b e r a l l s o f o r t 

l o h R c k d e , e i n f a c h e 

T a b r i k a t i o d ! 
wozu wenig Kapital, gering-
fügig« Anlag« uud keine Fach-
kenntnisse erfordeelich »ind; 
leicht verkauflicher 

Missen-Yerbraaclisartikel 

filr jede Haushaltung. Große 
Erfolge bereite nachweisbar. 
Verlangen nie sofort per Post-
karte Gratiszusendung unsere» 
Kataloges, i» I n d u s t r i e w e r k 
I n z e r s d o r i 29 be i W i e n . 

Epilepsi 
Wer an Fallsucht, Krämpfen u. and. 
nen>»sen Zustanden leidet, verlange 
Broschilre banlber. Erhältlich gratis 

und sranko durch die 

p r i v i t . S c h w a n e n - A p a i h e K e 

F r a n k f u r t a . M . 

Ifter !0 kau das dfKb Domiglidi weiter gebo I 
Die halbe Klasse sehlt. die andere Hälfte ist ertSltet. 
Ich kann da» »la'lenziel unmöglich erreichen Wenn 

p f o doch die Eltern sich endlich angewShnen wollten, 
4 die Kinder nicht ohne »in paar Aay» Todener 

Pastillen in die Schule zu schicken — sie würden 
X f ö damit sich selbst, den Kindern und der Schule eine 
' ^ Wohltat erweisen Kinder, die regelmäßig Fay» 

Todener benützen. sind nach meiner Erfahrung 
immer frisch munter auch durch den schwersten 
Winter gekommen, gah» ächte Todener Mineral» 
Pastillen kaust man in einschlägigen Geschäfte» 
für K 186 die Schachtel, lasse sich aber kia» 
Nachahmung au»chwatzen. 

Äeneralnprlsentanz für Österreich-Ungarn: W l h Guntzer t, 
k a. k. Hoslieferant, Wien, IV/1, «rohe «eugaffe 17. 

C ! n s d i ö n e s 

G e s i d i f / . 
ist eine Empfehlungskarte 
an alle Herzen, welche 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hat. Leider können 
sich dieses Vorzuges nur 
sehr wenige erfreuer. E!ne 
rosige Haut und einen sei-
nen Teint, kann sich jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung <*er geeigneten 
Mittel veranlassen. Ein sol-

che» Mittel ist 

S R O ü I C ß ' s ß e u . 

B ü u m e n s e i F e - -

: : aus BRflnn, 
erieafft a u de« Extrakte 
wertvoller Wald und Wie-
seablaaien, verjüngt und 
vrr*rh£»t dieselbe die Hatt 
Da» Haar wird narh Ge-
braieli v»n «roliei,'» llea-
blamenselse voll arsi wellir. 
Welker» le- ket Urolieh's 
Heablasienseif* »I» Kinder-
seife uiiM bilzbare Dienste. 
Preis e<aes Stückes fiir 
mehrere Moaaleaasreirhend 
60 h. Kiuflieh in Pettaa: 
V. Schalfiak, Haadlanc. 
Jas. Kasimir. Handlans, 
Kraai lluiaig, Handlang, 
F. C Schwab, Handlang 

„ l a r goldenen Kacel " 
R. WraUehko. Handlang. 

Kränklichkeit und S t e r b l i c h k e i t 
sind »ei ziascheakinder» viel größer all bei Bmstkindern 
wenn e» versäumt »irb. der Mtich da» von »ahllosen 
Ärzten be» I n - und Butlande» wärmsteu» empfohlen« 
Nährpräparat „kuseke" jnjusetzen. .Kuseke" hat einen 
reichen «ehalt nahrhafter Bestandteile, die die Kinder zu 
kräftiger Entwicklung bringen, ist leicht verdaulich und 
verhindert und beseitigt da» Auftreten von verbaaung»-
stvrungen. Diarrhöe, Brechdurchfall. Darmkatarrh K. 

Vor sad 
nach der Hochzeit 

peuaMk. Ratntarftr «Ms t u — 
*M— — Cnilj in StoMT Ast. — MO Sflte» 
(dflniin Ptpitf, OroMtttchfnlomol) cm. IM 
inttom. AbPKMBM. Prei« Kr. 1,41 mit Porto 
(UKfc la Mtrktn oder PoiUnirlriite Wler II 
104 k. V o » p«r Nichnihmt, koilrt du Porto JO 
HcUer aetir. J. UnU & Co. VtrU«, 

Stampiglien 
aus Kautschuk oder Metall 

liefert in jeder Ausführung billigst di 
Bnchdruckerei 

W. Blanke in Pettaa. 
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Ehrbare Existenz. Dauernden Verdienst, 
150 Kronen wöchent-

l ich and mehr für 
Herren and Damen jeden Standes, Geldmittel und Sach-
kenntnis nicht erforderlich Nachricht durch Otto H&rtig, 

Budapest, Harsfagasae 6. 

Theater-Nachricht. 
Heute Samstag den 5. Februar 

R<0it-Bt»ttii< fflr Reit» Rat st«»»«, 

Lorbeerbaumu.Bettelstab. 
Sonntag den 6. Februar 

N«ch»in»g i Uhr 

L e u t e K t M d e r w r i f t l l N N g 

Häusel und Gretel. 
Abend 8 Uhr 

Zu Gunsten des technischen 
Theaterpersonales 

Der Herrgottschnitzer von 
Ammergau. 

Dienstag den 8. Februar 
E e t i t e s A u f t r e t e n d e s D i r e k t o r s Z > I i » s 

f l t i s c t o r 

Der Biberpelz 
Eine Diebskomödie in 4 Akten von Gerhart 

Hauptmann. 

Nur aber 

c # s - v a % , 
s? 

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der Setfenioduatrie. 
Herr Dr. C. Deite in Berlin, dafl es »ehr (rroie W M o h k r a i t besitzt, 

grösser a l l Seife oder Seife and Soda, 
ohne dabei die W&tche mehr anzugreifen. 

Minlos'""5 Waschpulverm * ! !£ , 
waa turn Waachen TOB Wlache verwendet werden kann; M schont 

daa Leinen in denkbarster Weise, ist billig und gibt 

b l r a d u d « Weisse und völ l ig« Geraohlosigkeit. 
Da« V» Kilo-Paket kostet nur 30 Heller. 

Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seilengeschtften. 

Eogros bei L. M i n l o s , Wien, I. Mlkerbutil 3 

i n d e r B a h n h o f g a s s e 

empfiehlt 

Donnerstag 10. Februar 
H d s c h i e d s a b e n d f i r d a s E n s e m b l e 

neueste Novität 
mir« I t o f h i r f t M k t t r , G r a s n H l * » 

Der dunkle Punkt 
Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg u. Precher. 

Schluß der Sp ie l ze i t 1 M i t 9 1 0 . 

Auch für die Frühjahrsdüngung 
ist 

Thomasmehl 
der beste and billigste Fhospliorsäaredünger. 

Beim Einkauf achte man darauf, 
dasl für Thomasmehl bestimmte 
Garantien bezüglich des Ge-
halts an GesamtphosphorsSure 
und deren ZitronenslurelSs-
lichkeit oder bezüglich des Ge-
halts an (itronenaMurelOslicher 
PhosphorsSure schriftlich ge-
l t geben werden. i ! 

Die nachstehend abgebildete Schutzmarke auf den Sftcken und den 
Plomben bietet volle OewBhr fOr einwandfreie Ware. 

Tkonnloi 
G. m. b . H. 

Berlin W 35. 
Sten^^Li» 

Wegen Offerte wende man sich an die bekannten Verkaufsstellen 
oder direkt an vorgenannte Firma. 

guten Eigenbauwein 
im Ausschanke per Liter 5 2 h , 
Aber die Gasse .. 48 h. 

5 5 

Zu kaufen oder auszuleihen gesucht 

Die Woche ii 
Jahrgang 1908 oder 1909. Anfrage bei W. Blanke, Pettail. 

Schweizerhans im Volks-
garten ist bis l . April d. J. 
an eine kautionsfähige Person 

zu vergeben. 

Alles NSbere durch den Vereins-
Obmann Ignas Rossmann. 
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! Im Leben nie wieder! 
- - D A M E N - L E I N E N H E M D 

f nur K I . t5 HD» 
m " ISV, r t i * e t Stickeni. nninbcrkrt Fasson, auf 
ben -lifeln mit KnSpsen, in vtrschicd«n«n ninben 

. >u haben. 
. - . - i H i f t £ i i m s MMiuii'HHy 

fessjsjüör srrsur m''ufa 
>en Auslastung einrtc 

»m_ 
» r «t«ck 

K 1.15. 
Alltmvertauf per Nachiahm« durch: 

IWirt« Hertha, Hm, i , Woiktii« 34-61. 

BRIKETTID" LICHT 
GESELLSCHart M.B.M. 

jf///IH Zur Aufstellung in 

W o h n g e b ä u d e n 

wegen Sicherheit 
behördl. genehmigt. 

F ü r B e l e u c h t u r i g s a n -

i H g e n « H e r A r t v o n 

1 b i s 3 0 F l a m m e n 

b e l i e b t e » a n d b e w ä h r -

t e s t e H S y s t e m . 
Pr««H*U mu«. 

' Telephon 4286. Telegramme: 
Briketttd Wien. 

Vertretung fslr Pettau: 
August Scheichenbauer, 

B a m c h l o w r . Pcttau. 

Jugend = = = 
= = Lustige Blätter 
Muskete = = = 
= = Simplicissimus 
Münchener Neueste 

Nachrichten — 
vorrätig': 

Buchhandlung W. Blanke, 
* X * I 

Pettau. 

Y' 

K p i e t k a r i e n 
P i k e t t . €aroef t , M ß i s t , 

waschkar und unwaschöar» in Kester 
L^uatität vorrätig in der 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettan. 

I c ^ l C K W P / ^ 

sUil ienwilcI i- ; 
^ tfi 

f*r\ 

befindlich»* m*dnlitlacli«n UIImiiMWmIIIm — 
tniiifl usl*, «Mi Nul IM« reim. IM Semmtnproui» frmit, Tuff 

Con.„m: Ttflicht AwkwmMg.tc^.lbMl 
—— 2 StaAisp)«iM und 10 Qoidtn« y Silbern« i , 

» r..*,.,,. _ 
Alleinige sjb^ikinlen-B fANZLHI-ARTIKFI 1 / 

Im Ceonbardi-tinten, €in$cbreibbiicher, 
1 »KopierbHcber, Kopicrpresscn. Registra-

lortN perseftiedener Systeme, mit und 
odie Codmug, 0e$cbäff$bBci»er, Scbreibzeuge 
Papierhandl. 01. Blanke. Pcttau. 

T O I PH'* 

TALANDA 
e m o N 

TEE 

®I®I@I©I©I©I©I©I©I©I©I© 



Weinkauf 
fiir die Landes-Musterkellerei des 
Verbandes der landwirtschaftlichen 
Genossenschaften in Steiermark. 

Behufs Deckung des Weinbedarfes pro 1910 für die 
Laudes-Musterkellerei des Verbandes finden am 17 , 18. 
und 19. Februar I. J Sitzungen der Weinprüfungskommission 
statt und laden wir daher unsere Mitglieder höQichnt ein, 
uns Weinofferte bis längstens 16 Februar 1. J. zu übermitteln. 

Die Offerte, welche an die Verbandskanzlei in Graz, 
Franzensplatz Nr. 2 ZU richten sind, haben zu enthalten: 

1 Name und Wohnort des Verkäufers 
2 Menge, Sort«, Gebirge, Weinbaugebiet und Jahr-

gang des verkäuflichen Weines. 
8. Frei-, pro Liter ab Aufgabestation ohne Faß. 
it. Angabe der Aufgabestation. 
Von jeder offerierten Weinsorte sind 3 versiegelte 

Kostproben in Flaschen zu mindestens einem halben Liter 
in Kisten gut verpackt, längstens bis 14. Februar jedoch 
nicht vor dem 12. Februar an die Kellereiverwaltung des 
Verbandes der landwirtschaftlichen Genossenschaften 
in Steiermark in Eggenberg bei Graz, franko einzusenden. 

Die Musterflaschen müssen mit Zetteln versehen sein, 
auf welchen der Name des Offerenten, Sorte nnd Jahrgang 
des Weines zu verzeichnen ist. Kostproben ohne solcher 
Bezettelung können nicht zur Überprüfung gelangen. 

Auf Wunsch werden Holzbüchsen mit 3 Flaschen 
ä '/» Liter Inhalt zur Benützung unentgeltlich beigestellt. 

Die einlangenden Muster werden durch die Weinbegut-
achtungskommission einer Prüfung unterzogen, welche sich 
auf die Beurteilung der Qualität und der sonstigen Erfor-
dernisse des unverschnittenen Naturproduktes und auf die 
Beurteilung hinsichtlich der Preiswürdigkeit und Festsetzung 
des wahren Wertes erstreckt. In zweifelhaften Fällen wird 
die chemische Untersuchung veranlaßt und das nicht voll-
kommen entsprechende Weinprodukt von einem Ankaufe 
ausgeschlossen, du nur die Erwerbung von unbedingt ver-
läßlichen Bleirischeri Naturprodukten zuläßig ist. 

:: AnezaMngs-:: * 
: : QBüdteftt : : 

f ü r M o h n p a r t e i e n 

mit Ausziehordnung :c. Vorrätig bei 

W. Blanke in Pettau. 
••Ml WM • • 

ouoerfs 

m i t ^ i r m a d r s c k ^-45 
von K 5 . _ p e r mille a n , l iefert die 

B u c h d r u c k e r n W . S l a u K e , p e t t a u . 

I * 
E s y i L > t 

nichts Besseres 
l u r H«-r *,Mlung einer hochfeinen Tasse Kastei» 

Degen-Feigenkaffee. 

Nui eoK tr.it 

•Htw ». Wllfsitr Pftr*JMa«li*flott-Br«mr Htr Hin»- » W 
TlMÜia^M. Pto«pekta rratia durch dl« | | 

O r a e t B i n - C U z e U a o h a f t m . b . H . | 
WIEN H/3, Stafaniestraaie 12, Wiederrtrk&ufer gm. 

Ball-
•Einladungen« 

liefert billigst 

die Buchdruckerei 

(B>. G k a n k e 
Pettau. 

f*rau«gcixr und oeronlmortlid): W Blanke Druck: W Blanke, Petlau 


